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Die Lingualtechnik etabliert sich als
eigenständige kieferorthopädische
Behandlungsform. So das Fazit am
Incognito Swiss Exchange Forum,
welches am 23. März im Casino Kur-
saal, Bern, stattfand. Das Forum, in
Zusammenarbeit mit der Klinik für
Kieferorthopädie der ZMK Bern, war
als Fortsetzung für diejenigen Kie-
ferorthopäden konzipiert, die bereits
den Incognito Zertifizierungskurs
absolviert hatten. 

Parallel zum Forum informierte
3M Unitek Praxisassistentinnen an
einem Kurs über das Incognito Appli-
ance System. 

Beide Veranstaltungen waren
sehr gut besucht. Über 60 Kieferor-
thopäden verfolgten die Referate von
Dr. Jean-Stéphane Simon, renom-
mierter Kieferorthopäde mit Privat-
praxis in Marseille und Paris, und
Prof. Dr. Christos Katsaros, Leiter der
Klinik für Kieferorthopädie der ZMK
Bern.

Dr. Isabelle Grier, Kieferorthopä-
din und Spezialistin für Linguale Or-
thodontie aus Neuenburg, unterwies
die Assistentinnen aus der Romandie
und Martin Davis aus DE-Bad Essen
unterrichtete die deutschsprachigen.
Knapp 50 DAs waren mit Eifer bei der

Sache. Zum Erfolg beigetragen hat
die didaktisch und inhaltlich ab-
wechslungsreich aufbereitete Präsen-
tation, verbunden mit praktischen
Übungen.

Dr. Simon zeigte am Vormittag
verschiedene Fälle aus der Praxis. Als
erfahrener Anwender der ersten
Stunde, der auch zum Incognito Ad-
visory Board gehört, konnte er mit ei-
ner Vielzahl praktischer Tipps auf-
warten. Er war einer der ersten, die
das Incognito System getestet haben
und ist nennenswert an der Weiter-
entwicklung des Incognito System
beteiligt. So erstaunte er seine Zuhö-

rer auch mit Bildern, auf denen Neu-
entwicklungen zu sehen waren. In
seinen Privatpraxen behandelt er ex-
klusiv mit dem Incognito Lingual
System.

Im Laufe des Tages präsentierte
Prof. Katsaros Fälle, die im Rahmen
des Weiterbildungsprogrammes an
der Klinik für Kieferorthopädie in
Bern behandelt wurden. 

Prof. Katsaros hat die Lingual-
technik vor drei Jahren als Teil des
Curriculums des Weiterbildungspro-
gramms an seiner Klinik eingeführt.

Das von ihm gezeigte Spektrum
von Fällen zeigte Korrekturen von

Klasse I, Klasse II, frontoffenem Biss
sowie auch einen kombiniert kie-
ferorthopädisch-chirurgischen Fall. 

Auch digitale Modelle waren ein
interessantes Thema, das von ihm er-
wähnt wurde.

Die Lingualtechnik hat sich als 
eigenständige kieferorthopädische
Behandlungsform etabliert. Dies zei-
gen auch die hohen Teilnehmerzah-
len an Jahrestagungen und Anwen-
dertreffen, die das Interesse der Fach-
kollegen verdeutlichen. 

Um im Rahmen des Behand-
lungskonzeptes die drei notwendigen
kieferorthopädischen Variablen In
und Out, Angulation und Torque zu
berücksichtigen und während der
Therapie umzusetzen, muss ein drei-
dimensionales Lingual-Bracketsys-
tem angewendet werden. 

Die Autorin und Anwenderin der
Incognito Technik beschäftigt sich in
ihrer Privatpraxis mit dem Thema
„Lingualtechnik bei parodontal ge-
schädigtem Gebiss“ und erhoffte
durch Tipps und Tricks von der Er-
fahrung der beiden Kollegen zu pro-
fitieren. Ihre Erwartungen wurden
erfüllt.

„Anekdote“
Eine Schülerin erbat Dispens

zum Besuch eines Kieferorthopäden.
Am folgenden Tag stellte die Lehrerin
ihre Schülerin erbost zur Rede und
unterstellte ihr „Schulschwänzen“, da
keine Brackets zu sehen wären. Stolz
öffnete das Mädchen den Mund:
„Meine Bracketts liegen innen“ – und
alles war in bester Ordnung.
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Neben sauberen Zähnen trägt auch 
ein wohlgeformtes Gebiss viel zur 
Attraktivität eines Lächelns und 
damit eines Menschen bei. Eine 
optimale Zahnstellung ist nicht 
zuletzt die beste Voraussetzung für 
eine gute Zahnpflege und -gesund-
heit. Die moderne Kieferorthopä-
die kann heute selbst ausgeprägte 
Fehlstellungen korrigieren und in 
jedem Lebensalter die Zahnstellung 

dauerhaft verbessern. Vor allem 
Erwachsene sind aus ästhetischen 
oder beruflichen Gründen nicht be-
reit, eine sichtbare Zahnspange zu 
tragen. Für sie bietet die „unsicht-
bare“ Incognito Zahnspange eine 
Alternative. Dieses innen liegende, 
von außen praktisch nicht sichtbare 
Behandlungssystem ist sehr zahn-
schonend und zur Behandlung aller 
Arten von Fehlstellungen geeignet. 

Die für die Dauer der Behandlung 
festsitzende, für jeden Kiefer indivi-
duell hergestellte High-Tech-Zahn-
spange bietet dank ihres  extrem 
flachen Designs  hohen Tragekom-
fort und eine einfache Mundhygi-
ene. Richtig angepasst, sorgt sie in 
kurzer Zeit für eine sichtbare Ver-
besserung der Zahnstellung, ohne 
dass das Umfeld etwas davon be-
merkt.

Incognito™ – Die unsichtbare Zahnspange
Der diskrete Weg zum schönen Lächeln

Interessiert?
Finden Sie den Incognito™ 
zertifizierten Behandler 
in Ihrer Nähe unter 
www.incognito.net  
Rubrik «Arztsuche»

oder fordern Sie weitere 
Informationen via 
E-Mail direkt bei 3M an:  
3munitek.ch@mmm.com

ANZEIGE

Erfolgreiches Swiss Exchange Forum für Lingualtechnik
Das Forum und der Spezial-Assistentinnen-Kurs waren ausgebucht. Dr. med. dent. Camelia Gross, Wetzikon, berichtet.

Mit 65 Kieferorthopäden war das Incognito Exchange Forum in Bern sehr
gut besucht.

Incognito-Experte Dr. Jean Stéphane Simon, 
Kieferorthopäde mit Praxis in Marseille und Paris.

DA bei Hands-on Übungen am Typodonten.

Dentalassistentinnen bei der Abdrucknahme, beobachtet von Martin 
Davis, Instruktor 3M Unitek. 

Patrick Sutter, 3M Unitek, und Prof. Christos Katsaros, ZMK Bern, Klinik
für Kieferorthopädie.

Dr. Isabelle Grier, Kieferorthopädin in Neuenburg, instruiert die DA’s aus
der Romandie.
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Die perfekte Fortsetzung Ihrer Prophylaxe

VERFÄRBUNGEN

Fordern Sie einen Oral-B Dentalfachberater an,
um mehr über den Einsatz elektrischer Zahnbürsten bei 
verschiedenen Indikationen Ihrer Patienten zu erfahren
Tel.: 0049-203 570 570

Empfehlen Sie eine Oral-B® elektrische Zahnbürste,

damit Ihre Patienten eine bessere Mundgesundheit erreichen können. 

Effektive Mundpflege für den täglichen Gebrauch zu Hause und

die verschiedenen Indikationen Ihrer Patienten, wie z.B.
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Eine Empfehlung – Gesunde Zähne ein Leben lang
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* im Vergleich zu einer herkömmlichen Handzahnbürste. a bei Verwendung der Oral-B® Triumph im 
Modus Reinigen mit der Aufsteckbürste Oral-B® Tiefen-Reinigung. b bei Verwendung der Oral-B® 
Triumph im Modus Reinigen mit der Aufsteckbürste Oral-B® Ortho. c bei Verwendung der Oral-B® 
Triumph im Modus Tiefenreinigung mit der Aufsteckbürste Oral-B® Tiefen-Reinigung.
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